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Großvater Karl Stark (etwa 1942/43)
in der Gartenlaube in Eßling (am Rande Wiens),

in der er Nazizeit und Krieg überlebt hat.
Großmutter brachte ihm jede Woche

(zu Fuß) einen Rucksack mit Lebensmittel.

Archiv Stark/Waloschek, Hamburg
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Karl Stark 1942/43 in der Gartenlaube
in Eßling  (am Rande Wiens),

mit den Freunden, die ihm geholfen haben
Krieg und braunen Terror zu überleben.

Archiv Stark/Waloschek, Hamburg
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Archiv Stark/Waloschek, Hamburg

Karl Stark
in besseren Zeiten!
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Archiv Stark/Waloschek, Hamburg

Aus einem Notizheft von Karl Stark:
Emanuel Stark  geb. 13. / VI  1839

gest. 13 / VI  1884, Gr. VIII 20. Reihe 72
Josefine Stark geb. Schröter
geb. 1843, gest. 29 / I  1927

Math. Stark geb 6 / XI  1875
Helene Stark  verh. Grau, geb. 11 / I  1879

Abgeholt am 25 / I  1942
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Archiv Stark/Waloschek, Hamburg

Aus einem Notizheft von Karl Stark:

Hans weggef. 17 / IX  1936,
Grete, Peter u. Jutta,  28 / III  1937

Eduard Stark, weggefahren 19 / II  1939
Fam. Biber  weggefahren  25 / III  1939

Hans Waloschek  geb. 13 / VII  1899
Grete Waloschek geb. Stark  31 / VIII  1932

Peter Waloschek  geb. 12 / VI  1929
Jutta Waloschek  geb. 15 / VIII  1931
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Karl Stark  23 / X  1870
Antonie Stark Wohsalo

geb. 7 / IV  1874
geheiratet in Budapest

23 / VIII  1904

Eduard Friedrich Stark
geb. 4 / I  1901

Hans Stark geb 4 / XI 1904
gest. Juni 1911

Dr. Felix geb. 13 / XI 1905
geh. 10 / VI 1932

Käthe Stark geb. Mark
geb. 30 / IV 1904

Mister
E. F. Stark

49 Charlotte Road
Biermingham 15

England

Dr. Felix Stark
XIX Sieveringerstr. 13

Richard Stark
geb. 19 / II  1934

Thomas Stark
geb. 6 / VIII  1937
gest. 25 / I  1944

Archiv Stark/Waloschek, Hamburg
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Archiv Stark/Waloschek, Hamburg

Karl „Israel“ Stark

26. Juni 1939:
Anordnung zur
Annahme des

Zusatznamens Israel,
eingestempelt auf der

Rückseite eines
Heimatscheines
von Karl Stark

Zusammensiedlung von sog. „Mischehen“.
Erste Aufforderung vom 20. März 1944.

Die „Verfügung“ zur Annahme von Frau Margarete
Tritsch in der Wohnung von Karl Isr. und Antonia

Stark trägt das Datum 20. Juli 1944.
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Archiv Stark/Waloschek, Hamburg

Karl Stark schrieb viele Karten und Briefe,
trotz der Gefahr in der er sich befand.

Seine umfangreiche Post
wurde uns erst jetzt zugänglich!
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Archiv Stark/Waloschek, Hamburg

Eduard Stark, Sohn von Karl Stark
wurde im Dezember 1959 Hofrat.

Karl Stark,
der sehr stolz auf seine Kinder

Eduard, Grete und Felix war,
hat das nicht mehr erlebt.

Im Alter von 80 Jahren starb er in Wien,
am 27. Februar 1951.


